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Erfolgreiches GewerbeflächenmarketingErfolgreiches GewerbeflächenmarketingErfolgreiches GewerbeflächenmarketingErfolgreiches Gewerbeflächenmarketing    

Gemäß der Strategie des themenorientierten Standortmarketings nutzte die WirtschaftsGemäß der Strategie des themenorientierten Standortmarketings nutzte die WirtschaftsGemäß der Strategie des themenorientierten Standortmarketings nutzte die WirtschaftsGemäß der Strategie des themenorientierten Standortmarketings nutzte die Wirtschafts----

förderung des Landkreises die Internationale Fachmesse Clean Energy & Passivehouse, um förderung des Landkreises die Internationale Fachmesse Clean Energy & Passivehouse, um förderung des Landkreises die Internationale Fachmesse Clean Energy & Passivehouse, um förderung des Landkreises die Internationale Fachmesse Clean Energy & Passivehouse, um 

den Gewerbepark Schwäbische Alb in Geislingenden Gewerbepark Schwäbische Alb in Geislingenden Gewerbepark Schwäbische Alb in Geislingenden Gewerbepark Schwäbische Alb in Geislingen----Türkheim zu vermarkten.Türkheim zu vermarkten.Türkheim zu vermarkten.Türkheim zu vermarkten.    

Im messebegleitenden Fachkongress der 4. Internationalen Anwenderkonferenz für Biomas-

severgasung stellte Projektleiter Peter Naab von der Energieversorgung Filstal mit Sitz in 

Göppingen vor rund 150 Kongressteilnehmern das Pilotprojekt Technologieplattform Bio-

energie und Methan ((TBM) (www.tbm-gas.com)) vor. 

Bei dieser Anwenderkonferenz wurde der Gewerbepark Schwäbische Alb intensiv im  Rah-

men eines umfassenden Sponsorenpaketes beworben. „Dabei ist diese Zielgruppe nicht 

zufällig gewählt, entwickelt sich doch der Gewerbepark Schwäbische Alb immer mehr zu 

einem ausgewiesenen Standort für regenerative Energien“, betont Landrat Wolff. Die Ansie-

delung des bundesweit einmaligen Pilotprojekts Technologieplattform Bioenergie und Me-

than beweist schon vor Baubeginn seine Strahlkraft. Die 17,3 Mio. Euro teure Demonstrati-

onsanlage zur Holzvergasung, wird nicht nur von Bund und Land mit 4,5 Mio. Euro Förder-

mitteln bezuschusst, sondern erfreut sich schon heute europaweiter Bekanntheit.  

Aber auch die Schradenbiogas GmbH & Co. KG (www.schradenbiogas.de) hat sich bereits 

ein größeres Grundstück im Gewerbepark Schwäbische Alb gesichert und will dort eine Bio-

gasanlage bauen. Ziel der WiF – Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Landkreis Göp-

pingen mbH ist es, weitere Investoren aus dem engeren und weiteren Technologiebereich 

regenerativer Energien an dem attraktiven Standort Gewerbepark Schwäbische Alb anzusie-

deln. 
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Investorenforum Landkreis Göppingen Investorenforum Landkreis Göppingen Investorenforum Landkreis Göppingen Investorenforum Landkreis Göppingen  

Das erste Investorenforum des Landkreises Göppingen dient insbesondere dem Dialog zwi-

schen den Anbietern von Gewerbeflächen und potentiellen Interessenten und Investoren. 

An den Informationsständen der Städte und Gemeinden sollen innerörtliche Investitions- 

und Ansiedlungsmöglichkeiten präsentiert und durch spezielle Informationsangebote der 

Veranstalter ergänzt werden. Interessierte Investoren, Makler, Wirtschaftsförderer und 

Vertreter der Städte und Gemeinden sowie Medienvertreter werden zum Investorenforum 

eingeladen. 

Das Programm sieht Grußworte von Herrn Landrat Edgar Wolff und Herrn Dr. Teufel dem 

Kreissparkassen Vorstandsvorsitzenden vor, sowie eine moderierte Podiumsdiskussion mit 

Vertretern der Wirtschaft zu Standortvorteilen des Landkreises Göppingen. Desweiteren ist 

eine begleitende Ausstellung mit Informationsständen der Städte und Gemeinden zu Ge-

werbeflächen geplant. 

Termin: 19.07.2010, 17.15 Uhr, UDITORIUMTermin: 19.07.2010, 17.15 Uhr, UDITORIUMTermin: 19.07.2010, 17.15 Uhr, UDITORIUMTermin: 19.07.2010, 17.15 Uhr, UDITORIUM, Kirchstraße 2, 73066 UhingenKirchstraße 2, 73066 UhingenKirchstraße 2, 73066 UhingenKirchstraße 2, 73066 Uhingen    

Immobilienportal Region StuttgartImmobilienportal Region StuttgartImmobilienportal Region StuttgartImmobilienportal Region Stuttgart    

Das Immobilienportal Region Stuttgart ist mit über 1.000 Inseraten der führende Marktplatz 

für Gewerbeimmobilien in der Region Stuttgart. Hier finden Sie ein umfassendes Angebot 

an Gewerbegrundstücken, Büro-, Hallen- und Ladenflächen, sowie gewerblichen Sonder- 

immobilien aus den 179 Kommunen der Region Stuttgart. 

Das Immobilienportal ist für Das Immobilienportal ist für Das Immobilienportal ist für Das Immobilienportal ist für 

Ihre Inserate kostenlos.Ihre Inserate kostenlos.Ihre Inserate kostenlos.Ihre Inserate kostenlos.    www.immo.region-stuttga
rt.de 

UnternehmerfrühstückUnternehmerfrühstückUnternehmerfrühstückUnternehmerfrühstück    

Am 12. Mai 2010 startet auf Schloss Filseck, Uhingen, die neue Reihe „Unternehmer-

frühstück“. In einem Impulsvortrag erhalten Unternehmer/innen, Selbständige, Führungs-

kräfte und Personalverantwortliche Anregungen zum „Handwerk der Führung“. Wie Unter-

nehmen ihre Fachkräfte und Mitarbeiter/innen durch gezielte Qualifizierung fit machen kön-

nen für den Aufschwung und für neue Anforderungen im Betrieb, soll anschließend disku-

tiert werden. Außerdem haben Unternehmen aus dem Stauferkreis beim Unternehmer-

frühstück Gelegenheit, sich gegenseitig zu informieren, zu unterstützen und zu vernetzen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Melden Sie sich einfach formlos per E-Mail: fruehstueck@bildungsnetzfruehstueck@bildungsnetzfruehstueck@bildungsnetzfruehstueck@bildungsnetz----mitmitmitmit----kmu.de kmu.de kmu.de kmu.de an. 
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Göppinger ProduktionsforumGöppinger ProduktionsforumGöppinger ProduktionsforumGöppinger Produktionsforum 

Aktuelle Entwicklungen Aktuelle Entwicklungen Aktuelle Entwicklungen Aktuelle Entwicklungen ––––    Auswirkungen auf die produzierende WirtschaftAuswirkungen auf die produzierende WirtschaftAuswirkungen auf die produzierende WirtschaftAuswirkungen auf die produzierende Wirtschaft    
 

Das Thema Elektromobilität gehört weltweit zu den aktuellen Megatrends und ist auch in 

der Automobilregion Stuttgart in aller Munde. Mit der Elektromobilität steht der globale 

Fahrzeugmarkt vor einem grundlegenden Wandel. Das bisher gängige Antriebskonzept mit-

tels Verbrennungsmotor wird über verschiedene technologische Zwischenschritte durch 

einen rein elektrischen Antrieb ersetzt werden. Unternehmen wie BOSCH rechnen noch 

immer mit einer Dominanz der Verbrennungsmotoren in den nächsten 20 Jahren. Auf lange 

Sicht wird sich der elektrische Antrieb jedoch durchsetzen. Dieser Technologiewandel im 

Automobil wird sich sehr stark auf die produzierende Industrie in der Region Stuttgart und 

im Raum Göppingen auswirken. Das 3. Göppinger Produktionsforum bietet Ihnen die Mög-

lichkeit, sich mit den Auswirkungen dieses Technologiewandels auseinander zu setzen. In 

vier interessanten Vorträgen wird das Thema Elektromobilität vom Standpunkt der Produkti-

onstechnik beleuchtet. Diskutieren Sie mit den anwesenden Experten und holen Sie sich die 

richtigen Impulse, die Ihnen helfen, Ihr Unternehmen für den anstehenden Technologiewan-

del richtig aufzustellen. 
 

Das Kompetenznetzwerk Mechatronik BW, die IHK, die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

für den Landkreis Göppingen mbH und die Kreissparkasse Göppingen freuen sich, Sie zum 

Produktionsforum Göppingen „Elektromobilität – Aktuelle Entwicklungen – Auswirkungen 

auf die produzierende Wirtschaft“ am Montag, 26. April 2010, 17.30 Uhr in der 

Kreissparkasse Göppingen, Zentrale, großer Sparkassensaal im 10. Obergeschoss einzula-

den. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir einen Blick auf das Thema Elektromobilität werfen 

und erwarten interessante Vorträge und eine spannende Diskussion mit den Referenten. 

Bildungsmesse 2010Bildungsmesse 2010Bildungsmesse 2010Bildungsmesse 2010    

„Bildung zum Anfassen“ war das Motto der Bildungsmesse Göppingen im vergangenen Jahr. „Bildung zum Anfassen“ war das Motto der Bildungsmesse Göppingen im vergangenen Jahr. „Bildung zum Anfassen“ war das Motto der Bildungsmesse Göppingen im vergangenen Jahr. „Bildung zum Anfassen“ war das Motto der Bildungsmesse Göppingen im vergangenen Jahr. 

Auch 2010 wird es in und um die Werfthalle ein interessantes Angebot geben.Auch 2010 wird es in und um die Werfthalle ein interessantes Angebot geben.Auch 2010 wird es in und um die Werfthalle ein interessantes Angebot geben.Auch 2010 wird es in und um die Werfthalle ein interessantes Angebot geben.    

Gute Bildung ist wichtiger denn je. Immer mehr Ausbildungsbetriebe und Firmen legen Wert 

auf einen fundierten Bildungsstand ihrer Mitarbeiter und Auszubildenden, die Sie als Ausstel-

ler hier bereits für sich gewinnen können. Auf der Bildung 2010 finden die Besucher ein gro-

ßes Angebot zur Berufsorientierung, Fort- und Weiterbildung. Mit dieser Messe soll allen 

Beteiligten eine Plattform geboten werden, sich mit Experten aus der Region auszutauschen 

und neue Dinge zu entdecken. Der  Messestandort Werfthalle/Stauferpark in Göppingen mit 

einem großen Einzugsgebiet ist sehr attraktiv. Er bietet vielfältige Präsentationsmöglichkeiten 

in der neu gestalteten und etablierten Werfthalle.        

Infos unter:Infos unter:Infos unter:Infos unter:    

www.staufenwww.staufenwww.staufenwww.staufen----plus.deplus.deplus.deplus.de    

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    

www.mechatronikwww.mechatronikwww.mechatronikwww.mechatronik----

ev.deev.deev.deev.de    

oder per Eoder per Eoder per Eoder per E----MailMailMailMail    

info@kskinfo@kskinfo@kskinfo@ksk----gp.degp.degp.degp.de    
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Veranstaltung der Heldele Stiftung:Veranstaltung der Heldele Stiftung:Veranstaltung der Heldele Stiftung:Veranstaltung der Heldele Stiftung:    

Mit der Windenergie zu einer emissionsfreien UmweltMit der Windenergie zu einer emissionsfreien UmweltMit der Windenergie zu einer emissionsfreien UmweltMit der Windenergie zu einer emissionsfreien Umwelt————    

Wo steht Deutschland?Wo steht Deutschland?Wo steht Deutschland?Wo steht Deutschland?    

Trotz Wirtschaftskrise hat sich der deutsche Windkraftmarkt in 2009 erholt und verzeich-

net wieder einen deutlichen Aufschwung. Auch der Weltmarkt wächst weiterhin. Doch 

kann sich die Windenergie „Made in Germany“ zu einem Exportschlager auf dem Welt-

markt entwickeln? Vor allem wo steht die Technik in Deutschland und wohin entwickelt 

sich der Markt? Diese und weitere Fragen werden Ihnen von Prof. Siegfried Heier und sei-

nem Team von der Universität Kassel beantwortet. Prof. Heier ist Leiter des Bereiches 

Windkrafttechnik, beschäftigt sich seit 30 Jahren mit technischen Belangen der Windener-

gie und ist  Initiator und Leiter einer Vielzahl von Forschungsvorhaben auf den Gebieten der 

Komponenten- und Anlagenentwicklung, Systemregelung und Netzintegration von Wind-

kraftanlagen, sowie der Netzauslegung und Netzregelung. 

Gesundheitspark Gesundheitspark Gesundheitspark Gesundheitspark     

Der Gesundheitspark soll medizinische und touristische Dienstleistungen der Landkreise 

Esslingen und Göppingen bündeln und erfolgreich vermarkten. Organisatorisch tritt der Ge-

sundheitspark in erster Linie in Form einer Geschäftsstelle nach außen auf. Die Marke 

„Gesundheitspark Albtrauf“ soll regional und national etabliert werden als qualitativ hoch-

wertiger Anbieter von Gesundheitsdienstleistungen. Das Spektrum der denkbaren Dienst-

leistungen deckt die Prävention, die Rehabilitation aber auch Akutmaßnahmen ab. Als be-

sonderer Wettbewerbsvorteil des Gesundheitsparkes wird die Verknüpfung medizinischer 

Gesundheitsdienstleistungen im Sinne eines ganzheitlichen Ansatzes angesehen. 

Da bei der Umsetzung dieses Projektes erhebliche Investitionen auf die Akteure zukommen 

würden, soll zunächst mit Hilfe einer Marktstudie die Erfolgschancen des Gesundheitsparks 

überprüft werden. Im nächsten entscheidenden Schritt werden drei Anbieter am 

30.04.2010 zu einer Präsentation vor dem gesamten Lenkungsausschuss des Projekts  

Gesundheitspark eingeladen und eine Beratungsgesellschaft ausgewählt werden. Der Ge-

sundheitspark Albtrauf ist ein Teil der Gesundheitsregion Stuttgart, die mit ihrem Antrag 

Arfesh  einen EU-Zuschuss aus Brüssel erhält, von dem auch der Gesundheitspark Albtrauf 

monitär provitiert. 

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    

www.heldelewww.heldelewww.heldelewww.heldele----

stiftung.destiftung.destiftung.destiftung.de    

Projektleitung:Projektleitung:Projektleitung:Projektleitung:    

Prof. Dr. Horst      Prof. Dr. Horst      Prof. Dr. Horst      Prof. Dr. Horst      

Blumenstock (HfWU)Blumenstock (HfWU)Blumenstock (HfWU)Blumenstock (HfWU)    

Reiner Lohse (WiF)Reiner Lohse (WiF)Reiner Lohse (WiF)Reiner Lohse (WiF)    
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Reiner Lohse Reiner Lohse Reiner Lohse Reiner Lohse 

Geschäftsführer    

Das WiF Team Das WiF Team Das WiF Team Das WiF Team : 

Chris Ewest      Chris Ewest      Chris Ewest      Chris Ewest          

Projektleiter    

Melanie Baur     Melanie Baur     Melanie Baur     Melanie Baur      

Projektassistenz    

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender    

Bildungsmesse 2010Bildungsmesse 2010Bildungsmesse 2010Bildungsmesse 2010    

23.04.—24.04.2010, Werfthalle Stauferpark Göppingen    

Göppinger Produktionsforum Göppinger Produktionsforum Göppinger Produktionsforum Göppinger Produktionsforum     

26.04.2010, 17.30 Uhr, Kreissparkasse Göppingen  

Veranstaltung: Mit der Windenergie zu einer emissionsfreien UmweltVeranstaltung: Mit der Windenergie zu einer emissionsfreien UmweltVeranstaltung: Mit der Windenergie zu einer emissionsfreien UmweltVeranstaltung: Mit der Windenergie zu einer emissionsfreien Umwelt    

27.04.2010, 13.00 Uhr, Heldele Stiftung, Salach 

UnternehmerfrühstückUnternehmerfrühstückUnternehmerfrühstückUnternehmerfrühstück    

12.05.2010, 8.30 Uhr, Schloss Filseck, Uhingen 

Investorenforum Landkreis GöppingenInvestorenforum Landkreis GöppingenInvestorenforum Landkreis GöppingenInvestorenforum Landkreis Göppingen    

19.07.2010, 17.15 Uhr, Uditorium, Uhingen 

HerbstcampHerbstcampHerbstcampHerbstcamp    

02.11.—06.11.2010 

Unternehmerinnen KongressUnternehmerinnen KongressUnternehmerinnen KongressUnternehmerinnen Kongress    

12.11.2010,  16.00—21.00 Uhr, Businesshaus  Stauferpark Göppingen 

        Impressum:Impressum:Impressum:Impressum:    
WiF - Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Landkreis Göppingen mbH 

Grabenstraße 42 

73033 Göppingen  

 

Telefon:  07161 60 64 9-0 

Fax:        07161 60 64 9-25 

E-Mail:   wif@wif-gp.de 

www.
wif-gp

.de Alle Angaben sind ohne 

Gewähr. 

Wir fördern schnell, Wir fördern schnell, Wir fördern schnell, Wir fördern schnell, 

direkt und wirkungsvolldirekt und wirkungsvolldirekt und wirkungsvolldirekt und wirkungsvoll    


